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Finanzielle Auswirkungen:

HHJ

     

Summe

Haushaltsstelle*

      

 Planansatz

       EUR
       EUR
       EUR
 _______________
       EUR

Inanspruchnahme einer
Verpflichtungsermächtigung

    ja    nein

- in Höhe von       EUR

- Ansatz VE im
  HHPl.       EUR

- apl/üpl.       EUR

Bereits verfügt über       EUR

Somit noch verfügbar       EUR

Antragssumme lt. Vorlage       EUR

Danach noch verfügbar       EUR

Diese Restmittel werden
noch benötigt  ja   nein

Die Bewilligung einer
überplanmäßigen/außerplanmäßigen
Ausgabe ist notwendig
in Höhe von       EUR

Deckungsnachweis:

* beginnt mit 1 = Verwaltungshaushalt; beginnt mit 2 = Vermögenshaushalt.

Jährliche Folgelasten/-kosten nach der Realisierung:

Sichtvermerk, gegebenenfalls Stellungnahme der Stadtkämmerei:
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Begründung:

I. Sachstand

Das Stadtplanungsamt hat Ende 2013 mehrere Angebote zur Erstellung eines Lichtmasterplans
eingeholt.

Hintergrund war der Wunsch der Erneuerung / Verbesserung der Altstadtbeleuchtung, die als nicht
mehr zeitgemäß und zu dunkel empfunden wird. Zugleich wurde insbesondere von den
Einzelhändlern, aber auch aus dem Gemeinderat und der Verwaltungsspitze der Wunsch
geäußert,  die atmosphärische Beleuchtung zu verbessern. Insbesondere sind die
Weihnachtsbeleuchtung und die Beleuchtung besonderer Architekturdetails zu nennen, die das
besondere Flair der Altstadt ausmachen.

Da die eingeholten Angebote (es gingen lediglich zwei ein) in der gleichen Preisklasse lagen, hat
sich die Stadtverwaltung für das Büro Licht- Raum-Stadtplanung aus Wuppertal entschieden.
Dieses Büro hat die Beleuchtung des Eugen-Bolz-Platzes umgesetzt. Außerdem wurde durch
dieses Büro die sehr ansprechende Altstadtbeleuchtung in Ellwangen realisiert.

II. Weiteres Vorgehen

In der Anlage befindet sich ein Auszug (Inhaltsverzeichnis, Allgemeines) aus dem Lichtmasterplan,
der erkennen lässt, wie ein solcher Plan aufgebaut ist. Der gesamte, ca. 120 Seiten und Pläne
umfassende Lichtmasterplan für Rottenburg am Neckar wird in der Sitzung von Herrn
Knappschneider vorgestellt. Den Fraktionen steht jeweils ein gedrucktes Planexemplar zur
Verfügung.  Die Planungsideen können in einzelnen Schritten umgesetzt werden.

Zusammen mit den Stadtwerken und dem HGV / Kaufhaus Innenstadt wird die Stadtverwaltung
einen Maßnahmenplan mit umsetzbaren Bausteinen entwickeln und mit Kostenschätzungen
hinterlegen. Dieser Maßnahmenplan wird dann im Gemeinderat beraten.

Für das Jahr 2015 sind im Rahmen des Sammelansatzes Straßenbeleuchtung lediglich der
Austausch einzelner Lampen vorgesehen, mit der Umsetzung erster Bausteine könnte dann im
Jahr 2016 begonnen werden.

Das Kaufhaus Innenstadt plant noch in diesem Jahr oder Anfang 2015 eine Auftaktveranstaltung
zum Thema „Schaufensterbeleuchtung“, die ebenfalls vom Büro Licht-Raum-Stadtplanung
durchgeführt wird und mit der übrigen geplanten Beleuchtungskonzeption abgestimmt ist. Die
Kosten für diese Initiative trägt das Kaufhaus Innenstadt.

Angelika Garthe


